
■ Die XXIII. Internationale Rosa-Luxemburg-Konferenz wird unterstützt von folgenden Organisationen: 

Bündnis für Soziale Gerechtigkeit  
und Menschenwürde e.V.

Gesellschaft zur 
Rechtlichen und 

Humanitären Unter-
stützung e. V.

Einlass ab 9.30 Uhr

10.20 Uhr  Musikalische Erö� nung mit der »Ingoma Trommelgruppe Berlin«
10.30 Uhr  Erö� nung der Kunstausstellung der Gruppe »Tendenzen«

Vorträge: ab 11 Uhr

»Amandla! Awethu! Die Machtfrage stellen« 

»Nahrungsmittel, Bodenschätze und billige Arbeitskräfte – 
wie sich Ausbeutung und Umweltverschmutzung für das 
internationale Kapital rentieren«
Nnimmo Bassey, Dichter, Umweltschützer und Träger des Alternativen 
Nobelpreises 2010 (Nigeria)

»Deutscher Imperialismus von 1871 bis 2017, alte und neue 
Widersprüche bei den imperialistischen Hauptkräften. Und 
warum Fluchtursachen bekämpfen heißt: den Imperialismus 
bekämpfen«
Jörg Kronauer, Journalist und Sozialwissenschaftler 

»Die imperialistischen Einmischungen in Afrika vor allem des 
französischen Imperialismus am Beispiel der Elfenbeinküste«
Clotilde Ohouochi, ehemalige Sozialministerin von Cote d‘Ivoire 
( Elfenbeinküste) 

»Schwarzer Widerstand im neuen Jahrhundert«
Mumia Abu-Jamal, politischer Gefangener, Journalist und Bürgerrechtler 
(USA)

»Wie unterscheidet sich Chinas Rolle in Afrika von der 
der imperialistischen Hauptmächte?« 
Ding Xiaoqin, Professor, Universität Shanghai für Finanzen und 
Wirtschaft (Volksrepublik China) 

»Kubanische Einsätze in Afrika damals und heute und die 
veränderten Rahmenbedingungen für eine vom Imperialismus 
unabhängige Entwicklung«
Enrique Ubieta, Journalist und Philosoph (Kuba) 

»Zur Lage in Afrika und weltweit: Sind Menschen tatsächlich alle 
gleich? Zur Afrikanisierung der Welt«
Achille Mbembe, Politikwissenschaftler und Philosoph (Kamerun) 

Gesamtmoderation: Gina Pietsch und Dr. Seltsam 

Podiumsgespräch ab 18 Uhr

»Oben – unten. Nord – Süd. Wer wen? Soziale Frage 
und Flüchtlingselend: Abschied der Linken von der 
internationalen Solidarität?«
•  Canan Bayram, Mitglied des Bundestags für Bündnis 90/Die Grünen
•  Lorenz Gösta Beutin, Mitglied des Bundestags für die Partei Die Linke
•  Günter Pohl, Internationaler Sekretär der DKP
•  Selma Schacht, Arbeiterkammerrätin in Wien für KOMintern
Moderation: Stefan Huth, Chefredakteur junge Welt

Kulturprogramm:
•  Konzert in Erinnerung an den uruguayischen Liedermacher 

Daniel Viglietti mit Rolf Becker
•  Beitrag der palästinensischen Spoken-Word-Künstlerin und Autorin 

Faten El-Dabass 
•  Vorstellung der Neuaufl age des Lenin-Bandes »Staat und 

 Revolution« mit den Herausgebern Wladislaw Hedeler und 
Volker Külow

•  Auszug aus dem Theaterstück »Rosa – Trotz alledem« von 
Anja Panse und Barbara Kastner

•  Der ghanaische Künstler Ibrahim Mahama (Teilnehmer der 
documenta 14) über seine Arbeiten 

Informationen/Kartenverkauf unter rosa-luxemburg-konferenz.de 

Die Kartenbestellung ist auch per E-Mail unter ct@jungewelt.de, 
telefonisch unter 0 30/53 63 55-54 und in der jW-Ladengalerie, 
Torstr. 6, 10119 Berlin, möglich. 

Während der Konferenz wird eine Kinderbetreuung angeboten.
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Konferenz • 13.1.2018
Rosa Luxemburg

Mercure-Hotel MOA, Berlin-Moabit, Stephanstr. 41, 10559 Berlin

Die Machtfrage stellen

Amandla!
Awethu!

www.rosa-luxemburg-konferenz.de


